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Bemerkung des englischen Übersetzers 
 

Dies ist die englische Übersetzung eines Buches, das ursprünglich von Ustaz Muhammad 
bin Jumail Zaynu (ein Professor am Dar Al-Hadith) Mekka, Saudi Arabien in arabisch 
herausgegeben wurde. 
Das Buch, „Huz Aqiidataka min Al-Qur’an wa Sunna Asahihah“ (übersetzt: Erlange 
deinen Glauben aus dem Qur’an und der echten Sunnah). Es verschafft Antworten zu 
manchen wichtigen Fragen die den islamischen Glauben betreffen. Neben diesem Buch, 
hat der Autor verschiedene andere wichtige Bücher über den Islam geschrieben, von 
denen manche von Problemen handeln, die für Muslime von grundlegender Wichtigkeit 
sind, besonders für die in West Afrika. Da die Bücher jedoch meistens in arabischer 
Sprache veröffentlich wurden, kann die Mehrheit der afrikanischen Muslime sie nicht 
lesen und verstehen.  Englisch bleibt die Kommunikations- und Amtssprache in Afrika. 
Um für die Muslime in Afrika einen maximalen Nutzen aus islamischen Büchern zu 
ziehen, ist es nötig einige dieser Bücher ins Englische zu übersetzen. 
Mit diesem Ziel im Sinn, habe ich deshalb dieses Buch ins Englische übersetzt. Wenn 
meine bescheidene Anstrengung erfolgreich ist, ist dies durch Allahs Gnade und 
Führung. Werden die Erwartungen der Leser jedoch nicht erreicht, bete ich dass Allah 
mir meine unvollständigen Entscheidungen vergebe. 
 
„Unser Herr, in Dich setzen wir unser Vertrauen, und zu Dir kehren wir reumütig 
zurück und zu Dir ist die letzte Einkehr.“ (Qur’an 60:4). 
 

Saleh Omar Odrago, 
(Ein ghanesischer Muslimschreiber) 

P.O.Box 8141 
Kumasi, Ghana 
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Vorwort 
 
 
Im Namen Allahs, des Allerbarmers, des Barmherzigen. 
 
Wir loben Allah, rufen Ihn um Hilfe, bitten Ihn um Vergebung und suchen unsere 
Zuflucht bei Ihm vor unseren eigenen Übeln und vor unseren schlechten Taten. Wen 
Allah rechtleitet, der kann nicht von einem anderen irregeführt werden, und wen Allah 
irreführt, der kann nicht von einem anderen rechtgeleitet werden. Ich bezeuge, dass es 
keinen Gott gibt außer Allah, Dem Alleinigen, Der keinen Partner hat; Und ich bezeuge, 
dass Muhammad Sein Diener und Gesandter ist. 
 
Dieses Büchlein besteht aus wichtigen Fragen und Antworten zum islamischen Glauben, 
Antworten zu diesen Fragen beruhen auf dem Beweis aus dem Qur`an und den Hadithen 
(das sind die Aussagen des Propheten). Der Glaube an die Einheit Allahs ist die Quelle 
der Freude des Menschen auf Erden und im Jenseits. Ich bete zu Allah, dass diese 
Fragen und Antworten für alle muslimischen Geschwister nützlich und allein für Allahs 
Segen und Gefallen sind. 
 
 
 
Muhammad bin Jumail Zaynu 
Dar Al-Hadith, Makkah 
Saudi Arabien 
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1. WARUM HAT ALLAH UNS ERSCHAFFEN? 
 

Er erschuf uns, damit wir Ihn anbeten und Ihm niemanden beigesellen. 
Allah, der Erhabene, sagt: „Und Ich habe die Jinn und die Menschen nur 
darum erschaffen, damit sie Mir dienen (sollen)." (Qur`an 51:56) 
 Der Gesandte Allahs, Friede und Heil auf ihm, sagte: „Die Aufgabe des Menschen  ist 
es, Allah anzubeten und Ihm niemanden beizugesellen.“ 
                                      (Berichtet von Al-Bukhari und Muslim) 
 

2. WAS IST IBADAH (DIE ISLAMISCHE FORM DER ANBETUNG)? 
 

Ibadah ist ein umfassender Name für alles, was Allah gefällt in Worten und Taten, 
wie Anbetung, Gebet (Salat), Hingabe etc. Allah, der Erhaben, sagt: „Sprich: `Mein 
Gebet und meine Opferung und mein Leben und mein Tod gehören Allah, 
dem Herrn der Welten." (Qur’an 6:162) 
Der Gesandte Allahs, Friede und Heil auf ihm, sagte: „Allah, der Erhabene, sagte: 
`Mein Knecht nähert sich Mir nicht mit etwas, das Ich mehr liebe als das. 
Was Ich ihm zur Pflicht auferlegt habe." 
                                                                  (Hadith Qudsi berichtet von Al-Bukhari) 
 

3. WIE BETEN WIR ALLAH AN? 
 

Wir beten zu Allah wie Er und Sein Gesandter Allahs es uns befohlen haben. Allah, 
der Erhabene, sagt: „O ihr, die ihr glaubt, gehorcht Allah und gehorcht dem 
Gesandten und vereitelt nicht eure Werke! (Qur’an 47:33) 
 Der Gesandte Allahs, Friede und Heil auf ihm, sagte: „Wer ein Werk vollbringt, das 
nicht mit unserer Sache übereinstimmt, ist abzuweisen."  
                                                                                         (Berichtet von Muslim) 
 
 

4. SOLLEN WIR ALLAH IN FURCHT UND HOFFNUNG ANBETEN? 
 

Ja, wir sollen Allah in Furcht und in Hoffnung anbeten. Als Allah, der Erhabene, die 
Gläubigen beschrieb, sagte er: „...sie rufen ihren Herrn in Furcht und Hoffnung 
an...“ (Qur’an 32:16) 
 Der Gesandte Allahs, Friede und Heil auf ihm, sagte: „Ich bitte Allah mir das Paradies 
zu gewähren, und ich suche Zuflucht bei Ihm vor dem Höllenfeuer.“ 
                                                                                    (Berichtet von Abu Daoud) 
 

5. WAS BEDEUTET IHSAN (DAS GUTE TUN) IN DER ANBETUNG? 
 

Ihsan bedeutet, sich Allah, dem Erhabenen, in der Anbetung bewusst zu sein. Allah, 
der Erhabene, sagt: „Der dich sieht, wenn du (im Gebet) dastehst und (Der) 
deine Bewegung inmitten derer, die sich (vor Ihm) niederwerfen, (sieht).“ 
(Qur’an 26:218) 
Der Gesandte Allahs, Friede und Heil auf ihm, sagte: „Ihsan bedeutet Allah so 
anzubeten, als ob du Ihn siehst, und wenn du ihn auch nicht sehen kannst, Allah 
sieht dich doch.“  
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                                                                                        (Berichtet von Muslim) 
 

DIE VERSCHIEDENEN ARTEN VON TAUHID UND SEINE BEDEUTUNG 
 
1. WARUM SANDTE ALLAH DIE GESANDTEN? 

 
Er sandte sie, damit sie zu Seiner Anbetung aufrufen, und das Beifügen von Partnern 
Ihm gegenüber ablehnen. Allah, der Erhabene, sagt: „Und in jedem Volk 
erweckten wir einen Gesandten (, der da predigte): 'Dient Allah und meidet 
die Goetzen.“ (Qur’an 16: 36)) 
(Taghut (Böses) bedeutet jeder satanische Ruf zur Anbetung anderer außer Allah). 
Der Gesandte Allahs, Friede und Heil auf ihm, sagte: „Die Propheten sind 
untereinander Brüder und ihr Glaube ist einer." 

                                                               (Berichtet von Al-Bukhari und Muslim) 
 

2. WAS IST TAUHID AR-RAB? (Einzigkeit Allahs) 
 

Es bedeutet, das Festhalten an der Einzigkeit Allahs in Seinen Handlungen wie 
Erschaffen und Richten (von Angelegenheiten) etc. Allah, der Erhabene, sagt: „Alles 
Lob gebührt Allah, Herr der Welten.“ 
Der Gesandte Allahs, Friede und Heil auf ihm, sagte: „Du bist der Herr der Himmel 
und der Erde.“ 

                                                               (Berichtet von Al-Bukhari und Muslim) 
 

3. WAS IST TAUHID SIFFAT-UL-LAH? (Einzigkeit von Allahs Namen und 
Eigenschaften) 

 
Es ist das Festhalten daran, , wie Allah Sich in Seinem Buch (Qur’an) beschrieben hat 
oder wie Sein Gesandter Ihn in echten Hadithen beschrieben hat, ohne zu deuteln; 
Ähnlichkeiten herzustellen oder sie zu verneinen, wie z.B. das Istawa (sich über den 
Thron erheben), das Absteigen, die Hand etc., die Seiner Majestät angemessen sind. 
Allah, der Erhabene, sagt: „Es gibt nichts Seinesgleichen; und Er ist der 
Allhörende, der Allsehende.“ (Qur’an 42:11) 
Der Gesandte Allahs, Friede und Heil auf ihm, sagte: „Allah steigt jede Nacht in den 
irdischen Himmel herab.“ (Das Herabsteigen von Allah bedeutet, das Herabsteigen in 
einer Art und Weise, die Seiner Majestät angemessen ist, und es besteht absolut 
keine Ähnlichkeit mit der Handlung eines Seiner Geschöpfe.) 
                                                                                         (Berichtet von Muslim) 
 

4. WO IST ALLAH? 
 

Allah ist über Seinem Thron über den Himmeln. Allah, der Erhabene, sagt: "Der 
Allerbarmer (Allah) Istawa (erhob Sich über) den Thron (in einer Art und 
Weise, die Seiner Majestät angemessen ist)." (Qur'an 20: 5) (Istawa: d.h. Er 
erhob Sich darüber), wie von Al-Bukhari von den Tabi'in berichtet wurde. 
Der Gesandte Allahs, Friede und Heil auf ihm, sagte: "Allah schrieb (alle Dinge) in 
einem Buch nieder, bevor Er die Schöpfung erschuf; es ist mit Ihm über dem Thron.“ 
                                                                    (Berichtet von Al-Bukhari und Muslim) 
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5. IST ALLAH BEI UNS? 
 

Allah ist bei uns, mit Seinem Hören, Seinem Sehen und Seinem Wissen. Allah, der 
Erhabene, sagt: „Fürchtet euch nicht; denn Ich bin mit euch beiden. Ich höre 
und Ich sehe.“ (Qur’an 20:46) 
Der Gesandte Allahs, Friede und Heil auf ihm, sagte: "Ihr bittet den Hörenden, Der 
nahe ist und Der mit euch ist." (d.h. mit Seinem Wissen) 
                                                                                        (Berichtet von Muslim) 
 

6. WAS SIND DIE VORZUEGE DES TAUHID? 
 

Die Vorzüge des Tauhid sind die Sicherheit vor der Bestrafung im Jenseits; 
Rechtleitung in dieser Welt und Vergebung der Sünden. Allah, der Erhabene, sagt: 
„Die da glauben und ihren Glauben nicht mit Ungerechtigkeiten 
vermengen – sie sind es, die Sicherheit haben und die rechtgeleitet 
werden." (Qur’an 6:82) 

 Der Gesandte Allahs, Friede und Heil auf ihm, sagte: „Allahs Belohnung für Seine   
 Diener ist, diejenigen nicht zu bestrafen, die Ihm nichts beigesellen." 
                                                                   (Berichtet von Al-Bukhari und Muslim) 
 

 
BEDINGUNGEN FÜR DIE ANNAHME VON TATEN 

 
7. WAS SIND DIE BEDINGUNGEN FÜR DIE ANNAHME VON TATEN? 

 
 Die Bedingungen für die Annahme von Taten aus der Sicht Allahs sind drei: 
 

a. Der Glaube an Allah und an Seine Einzigkeit (Tauhid). Allah, der Erhabene, 
sagt: „Wahrlich, jene, die da glauben und gute Werke tun – ihnen 
wird das Paradies von Al-Firdaus ein Hort sein." (Qur’an 18:107) 
Der Gesandte Allahs, Friede und Heil auf ihm, sagte: „Sprich: 'Glaubt an Allah, 
dann (handelt) sicher und aufrichtig.'" 

                                                                                    (Berichtet von Muslim) 
 
b. Aufrichtige Hingabe zu Allah ohne Heuchelei und ohne Suchen nach 

Eigenlob. Allah, der Erhabene, sagt: „So diene denn Allah in lauterem 
Gehorsam Ihm gegenüber…"  (Qur'an 39:2) 

 
c. In Übereinstimmung mit dem, was uns der Gesandte Allahs, Friede und Heil 

auf ihm, gebracht hat, zu handeln. Allah, der Erhabene, sagt: „Und was euch 
der Gesandte gibt, das nehmt an; und was er euch untersagt, dessen 
enthaltet euch."  (Qur’an 59:7) 

     Der Gesandte Allahs, Friede und Heil auf ihm, sagte: "Wer ein Werk vollbringt, 
das nicht mit unserer Sache übereinstimmt, ist abzuweisen." 

                                                                                     (Berichtet von Muslim)  
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DER GROSSE SHIRK (POLYTHEISMUS) 
 

1.) WAS IST DIE GRÖSSTE SÜNDE BEI ALLAH? 
 

Shirk(1) ist die größte Sünde. 
Der Erhabene sagt: „O mein Sohn, setze Allah keine Götter zur Seite; denn 
Götzendienst ist fürwahr eine schwere Sünde.“ (2)  (Qur’an 31:12) 
Als der Gesandte Allahs, Friede und Heil auf ihm, gefragt wurde: „Welche Sünde 
ist am schwersten?“ Sagte er: „Dass du Allah einen Partner beigesellst, obgleich Er 
dich geschaffen hat.“  
     (Berichtet von Al-Bukhari und Muslim) 

 
2.) EXISTIERT SHIRK UNTER DEN HEUTIGEN MUSLIMEN? 

 
Ja, er existiert. Der edle Qur’an sagt:  „Und die meisten von ihnen glauben 
nicht an Allah, ohne (Ihm) Götter zur Seite zu stellen." (Qur’an 12:106) 
Der Gesandte Allahs, Friede und Heil auf ihm, sagte: "Der Tag des Jüngsten 
Gerichts wird nicht kommen, bis sich einige Gruppen meiner Ummah (Volk) den 
Ungläubigen verbunden haben und sogar Goetzen anbeten werden.                                 

   (Berichtet von Al-Bukhari) 
      

3.) WAS IST DER RECHTSPRUCH HINSICHTLICH DES BITTGEBETS ZU DEN 
TOTEN ODER UNSICHTBAREN? 

 
Bittgebete zu den Toten oder zu den Unsichtbaren sind eine Form von großem 
Shirk. Der Erhabene sagt: „Und rufe nicht statt Allah (etwas) anderes an, 
das dir weder nützt noch schadet. Tätest du es, dann wärest du gewiss 
unter den Ungerechten.“ (Qur’an 10:106) 
Der Gesandte Allahs, Friede und Heil auf ihm, sagte: „Wer auch immer stirbt, 
während er andere als Allah ruft, wird das Höllenfeuer betreten.“ 
                                                                                (Berichtet von Al-Bukhari) 
 

4.) SIND BITTGEBETE EINE FORM VON ANBETUNG? 
      
          Ja, Bittgebete sind ein Teil von Anbetung.  

Der Erhabene sagt: „Und euer Herr sprach: `Bittet Mich, Ich will eure Bitte            
erhören. Die aber, die zu überheblich sind, um mir zu dienen, werden 
unterwürfig in die Hölle eintreten.'“ (Qur’an 40:60) 
Der Gesandte Allahs, Friede und Heil auf ihm, sagte: „Das Bittgebete ist 
Anbetung.“ 

                (Berichtet von Ahmad. Tirmidhi beschreibt diesen Hadith als gut und gesund). 
 
 
 
      
(1) SHIRK: Die Handlung, Allah einen Partner beizugesellen (Polytheismus). 
(2) Der Vers wurde während der Erzählung gesagt, in der Luqman seinem Sohn Rat gab. 
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5.) HÖREN DIE TOTEN BITTGEBETE? 

 
Sie hören sie nicht. Allah der Erhabene sagt: „Du kannst die Toten weder 
hörend machen...“ (Qur’an 27:80) 
„...und du kannst diejenigen nicht hörend machen, die in den Gräbern 
sind.“ (Qur’an 35:22) 
 
 

ARTEN DES GROSSEN SHIRK 
 

6.) DÜRFEN WIR VON DEN TOTEN UND DEN UNSICHTBAREN HILFE 
ERBITTEN? 
 
a. Wir dürfen bei ihnen keine Hilfe suchen. Allah, der Erhabene sagt: „Und jene, 

die sie statt Allah anrufen, schaffen nichts – sind sie doch selbst 
geschaffen.“ (Qur’an 16:20) 

b. „ Und als ihr euren Herrn um Hilfe gerufen gabt, da hat er euch 
geantwortet.“ (Qur’an 8:9) 
Der Gesandte Allahs, Friede und Heil auf ihm, sagte: „O Immerlebender, 
Immerwährender, durch Deine Barmherzigkeit suche ich Hilfe." 
                                                           (Gutes Hadith berichtet von Tirmidhi) 
 

7.) IST ES ERLAUBT, VON JEMANDEM HILFE ZU ERSUCHEN AUSSER VON 
ALLAH? 
 
Es ist nicht erlaubt. Der Edle Qur’an sagt: „Dir (allein) dienen wir, und Dich 
(allein) bitten wir um Hilfe.“ (Qur’an 1:5) 
Der Gesandte Allahs, Friede und Heil auf ihm, sagte: „Wenn du bittest, bitte Allah; 
wenn du Hilfe ersuchst, ersuche Hilfe von Allah.“ 
                                          (Gutes und gesundes Hadith berichtet von Tirmidhi) 
 

8.) DÜRFEN WIR VON DENEN HILFE ERSUCHEN, DIE LEBEN? 
 
Ja, in Abhängigkeit ihrer Fähigkeiten. Der Erhabene sagt: „Und helft einander 
in Rechtschaffenheit und Frömmigkeit." (Qur’an 5:2) 
Der Gesandte Allahs, Friede und Heil auf ihm, sagte: „Allah hilft Seinem Diener,  
solange der Diener seinem Bruder hilft.“ 
                                                                                     (Berichtet von Muslim) 
 

9.) IST ES ERLAUBT EIN GELOEBNIS AUF JEMAND ANDEREN ABZULEGEN, 
AUSSER AUF ALLAH? 
 
Es ist nicht erlaubt, ein Gelöbnis abzulegen außer auf Allah, weil der Edle Qur’an 
sagt: „ Mein Herr, siehe, ich gelobe Dir, was in meinem Leibe ist, Dir zu 
eigen.“  (Qur’an 3:35) 
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Der Gesandte Allahs, Friede und Heil auf ihm, sagte: „Wer auch immer gelobt, 
Allah zu gehorchen, soll Ihm gehorchen; und wer auch immer gelobt, Ihm nicht zu 
gehorchen, soll dies nicht tun.“                                  (Berichtet von Al-Bukhari) 
 

10.) IST ES ERLAUBT IN EINEM ANDEREN NAMEN ZU OPFERN ALS IM 
NAMEN ALLAHS? 
 
Es ist nicht erlaubt. Der Edle Qur’an sagt: „Darum bete zu deinem Herrn und 
schächte.“ (Qur’an 108:2) 
Der Gesandte Allahs, Friede und Heil auf ihm, sagte: „Allah verflucht denjenigen, 
der in einem anderen Namen opfert als im Namen Allahs.“ 
                                                                                     (Berichtet von Muslim) 
 

11.) DÜRFEN WIR DIE GRÄBER UMSCHREITEN ALS EIN MITTEL, ALLAH ZU 
GEFALLEN? 
 
Wir dürfen nichts anderes umschreiten als die KA'BAH. Der Erhabene sagt: 
„…und sollen das Altehrwürdige Haus umschreiten.“ (Qur’an 22:29) 
Der Gesandte Allahs, Friede und Heil auf ihm, sagte: „Wer das Haus KA'BAH 
siebenmal umrundet und zwei Rakats betet, so ist dies, als hätte er einen Sklaven 
freigelassen.“ 
                                                                                (Berichtet von Ibn Majah) 
 

12.) WAS IST DER RECHTSPRUCH HINSICHTLICH MAGIE? 
 
Das Praktizieren von Magie wird als Unglaube (Kufr) angesehen. Der Erhabene 
sagt: „…Sie (die Teufel) lehren die Menschen die Zauberei.“ (Qur’an 2:102) 
Der Gesandte Allahs, Friede und Heil auf ihm, sagte: „Vermeidet sieben 
Todsünden: Shirk, Magie...“ 
                                                                                     (Berichtet von Muslim) 
 

13.) DÜRFEN WIR DEN WAHRSAGERN HINSICHTLICH DES WISSENS ÜBER 
DAS VERBORGENE GLAUBEN? 
 
Wir dürfen ihnen nicht glauben. Der Erhabene sagt: „Niemand in den Himmeln 
und auf Erden kennt das Verborgene außer Allah.“ (Qur’an 27:65) 
Der Gesandte Allahs, Friede und Heil auf ihm, sagte: „Wer auch immer zu einem 
Wahrsager geht, und glaubt, was er sagt, hat das verweigert, was Muhammad 
offenbart wurde.“ 
                                                            (Gesundes Hadith berichtet von Ahmad) 
 

14.) KENNT JEMAND DAS VERBORGENE? 
 
Niemand kennt das Verborgene, mit Ausnahme derjenigen unter den Gesandten, 
denen Allah etwas davon offenbart hat. Der Erhabene sagt: „Er ist der Kenner 
des Verborgenen, Er enthüllt keinem Seine Kenntnis vom Verborgenen 
außer allein dem, den Er unter Seinen Gesandten erwählt hat.“  
(Qur’an 72:26) 
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Der Gesandte Allahs, Friede und Heil auf ihm, sagte: „Niemand kennt das 
Verborgene außer Allah.“ 
                                                               (Gutes Hadith berichtet von Tabarani) 
 

15.) DÜRFEN WIR EIN BAND UND EINEN RING ANZIEHEN, UM EIN LEIDEN 
ZU HEILEN? 
 
Wir dürfen es nicht anziehen, denn der Erhabene sagt: „Und wenn Allah dir 
Schaden zufügt, so kann ihn keiner als Er hinwegnehmen.“ (Qur’an 6:17) 
Und die Aussage des Gesandten Allahs, Friede und Heil auf ihm: „Sie können nur 
zu deiner Schwäche beitragen. Sollte der Tod dich ereilen, während du sie trägst, 
wirst du niemals zu Wohlstand gelangen.“ 
         (Gesundes Hadith berichtet von Al-Hakim, welches von  
          Al-Dhahabi geprüft und bestätigt wurde) 
 

16.) DÜRFEN WIR PERLEN UND SEEMUSCHELN UND ÄHNLICHES TRAGEN? 
 
Wir dürfen dies nicht als Schutz vor dem bösen Blick tragen. Der Erhabene sagt: 
„Und wenn Allah dir Schaden zufügt, so kann ihn keiner als Er 
hinwegnehmen.“ (Qur’an 6:17)  
Und die Aussage des Gesandten Allahs, Friede und Heil auf ihm: „Wer auch immer 
ein Amulett trägt hat SHIRK begangen.“ 
                                                            (Gesundes Hadith berichtet von Ahmad) 
 

17.) WAS SAGT DER RECHTSPRUCH BEZUEGLICH DES HANDELNS NACH  DEN 
GESETZEN, DIE DEM ISLAM WIDERSPRECHEN? 
 
Das Handeln gemäß den Gesetzen, die dem Islam widersprechen, führt zu 
Unglauben (KUFR), wenn man sie anerkennt oder an ihren Nutzen glaubt. Der 
Erhabene sagt: „Und wer nicht nach dem richtet, was Allah hinabgesandt 
hat – das sind die Ungläubigen.“ (Qur’an 5:44) 
Der Gesandte Allahs, Friede und Heil auf ihm, sagte: „Wenn ihre Führer nicht nach 
dem Buch Allahs (Qur’an) richten und nicht wählen, was Allah offenbart hat, dem 
wird Allah Unglück unter ihnen verursachen.“ 
                                                             (Berichtet von Ibn Majah und anderen) 
 

18.) WIE SOLLEN WIR AUF DIE SATANISCHE FRAGE „WER ERSCHUF ALLAH“ 
ANTWORTEN? 
 
Wenn Satan jemandem von euch diese Frage zuflüstert, soll er bei Allah Zuflucht 
suchen. Der Erhabene sagt: „Und wenn du von Seiten des Satans zu einer 
Untat aufgestachelt wirst, dann nimm deine Zuflucht bei Allah. 
Wahrlich, Er ist der Allhörende, der Allwissende.“ (Qur’an 41:36) 
Der Gesandte Allahs, Friede und Heil auf ihm, lehrte uns, die Täuschung des 
Satans mit der Aussage abzuweisen: „Ich glaube an Allah und Seinen Gesandten, 
Allah ist Eins und Einzig; Allah, der Ewige, Vollkommene; Er zeugt nicht, noch ist 
Er gezeugt worden, und niemand ist wie Er." Dann soll man dreimal auf seine 
linke Seite spucken  (leicht) und bei Allah Zuflucht gegen den Satan suchen. Wenn 
dies getan ist, geht sie weg.“ 
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(Dieses ist eine Zusammenfassung aus einer Sammlung aus gesunden 
Hadithen, berichtet von Al-Bukhari, Muslim, Ahmad und Abu Da`wud) 
 
 

19.) WAS IST DIE AUSWIRKUNG DES GROSSEN SHIRK? 
 
Großer Shirk ist der Grund für ein ewiges Leben im Höllenfeuer. Allah, der 
Erhabene, sagt: „Wer Allah Götter zur Seite stellt, dem hat Allah das 
Paradies verwehrt, und das Feuer wird seine Herberge sein. Und die 
Frevler sollen keine Helfer finden.“ (Qur’an 5:72) 
Und der Gesandte Allahs, Friede und Heil auf ihm, sagte: „Wer auch immer Allah 
(am Tag des Gerichts) trifft, und Ihm etwas beigesellt hat, der betritt das 
Höllenfeuer.“ 
                                                                                     (Berichtet von Muslim) 
 

20.) HAT EINE TAT, DIE VON EINER PERSON AUSGEFÜHRT WIRD, DIE ALLAH 
EINEN PARTNER ZUSCHREIBT, ERFOLG? 
 
Eine Tat, die von einer Person ausgeführt wird, die Allah einen Partner zuschreibt, 
ist nutzlos. Der Erhabene sagt im Qur’an hinsichtlich der Propheten: "Wenn sie 
Ihm andere Götter beigesellen, wird alles, was sie tun, erfolglos sein." 
(Qur'an 5: 67) 
Der Gesandte Allahs, Friede und Heil auf ihm, sagte: „Allah, der Erhabene, sagt: 
'Ich brauche keine Teilhaber. Wer auch immer Mir in einer Handlung 
einen Partner beigesellt, ihm und seiner Beigesellung werde ich Mich 
entsagen.“ 
                                                                                     (Berichtet von Muslim) 
 
 

DER KLEINE SHIRK 
 

1.) WAS IST DER KLEINE SHIRK? 
 
Kleiner Shirk ist Ar-Riya' und bedeutet, Allah anzubeten, um von anderen gesehen 
zu werden. Der Erhabene sagt: "Also, wer auf die Begegnung mit seinem 
Herrn hofft, der soll Rechtschaffenes tun und soll nicht einen im Dienst 
seines Herrn als Mitgott nehmen.“  
(Qur’an 18:110) 
Der Gesandte Allahs, Friede und Heil auf ihm, sagte: „Was ich am meisten für 
euch fürchte, ist der kleine Shirk.“ 
                                                            (Gesundes Hadith berichtet von Ahmad) 
 
Es ist schon kleiner Shirk, wenn man sagt: „ War es nicht für Allah und Herrn oder 
Frau Soundso, oder wenn Allah es gewollt hätte und Herr oder Frau Soundso 
(oder nennt einen Menschen oder irgendein Lebewesen) wollten es. 
Der Gesandte Allahs, Friede und Heil auf ihm, sagte: „Sagt nicht: `Was Allah will 
und Soundso will.' Sagt: `Was Allah will, und dann getrennt Soundso will.'“ 
                                                   
           (Gesundes Hadith berichtet von Abu Daoud)  
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2.) IST ES ERLAUBT AUF JEMANDEN ANDEREN ZU SCHWÖREN AUSSER AUF 
ALLAH? 
 
Schwören auf andere, außer auf Allah ist nicht erlaubt. Der Erhabene sagt: 
„Sprich `Doch, bei meinem Herrn, ihr werdet gewiss auferweckt 
werden.'“   (Qur'an 64:7) 
Der Gesandte Allahs, Friede und Heil auf ihm, sagte: "Wer auch immer auf jemand 
anderen schwört als auf Allah, der hat Allah Partner zur Seite gestellt (d.h. er hat 
Shirk begangen." 
                                                                                     (Berichtet von Ahmad) 
 
„Derjenige, der einen Schwur ablegen muss, soll auf Allah schwören oder 
schweigen.“ 
                                                               (Berichtet von Al-Bukhari und Muslim)            
 
 

ANRUFUNG UND BITTE UM FÜRSPRACHE 
 

1.)      DURCH WAS SOLLEN WIR ALLAH ANRUFEN? 
 
Es gibt zulässige und verbotene Arten, Allah anzurufen. 
 
a. Die zulässige und erwünschte Art der Anrufung (Allahs) ist das Anrufen mit 

den Namen und Eigenschaften Allahs und mit Taten. Allah, der Erhabenen, 
sagt: „Und Allah hat die schönsten Namen; so ruft Ihn mit ihnen an.“ 
(Qur'an 7:180). In einem anderen Vers sagt Er: „O, die da glauben, tue 
deine Pflicht gegenüber Allah, und sucht die Mittel, Ihm näher zu 
kommen.“ (z.B. Ihm durch Gehorchen näher zukommen und mit Taten, die 
Ihm gefallen) (Ibn Kathir hat sich darauf bezogen, indem er von Qatadah 
zitierte.) 
Der Gesandte Allahs, Friede und Heil auf ihm, sagte: „Ich bitte Dich mit all     
Deinen Namen mit denen Du Dich selbst benennst.“ (Gesundes Hadith 
berichtet von Ahmad). 

     Und die Aussage des Gesandten Allahs, Friede und Heil auf ihm, zu den    
Gefährten, die sich bemühen mit ihm ins Paradies zu kommen: „Helft mir,    
indem ihr selbst viel Niederwerfungen macht." (d.h. mit SALAT, welches eine     
rechtschaffene Tat ist.) 

                                                                                     (Berichtet von Muslim) 
 

  Es ist zulässig (Allah) durch unsere Liebe und Allahs Liebe für den  Gesandten 
und die guten Taten anzuflehen. Wie in dem Fall der Geschichte über die 
Gefährten der Höhle, die durch ihre rechtschaffenden Taten Allah anriefen und 
Allah gewährte Erleichterung. 
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b. Die verbotene Anrufung ist das Bittgebet zu den Toten, um sie darum zu 

bitten, jemandes Bedürfnisse zu befriedigen, wie es heute passiert. Solche 
Handlungen zeichnen den großen Shirk aus, wegen der Worte des     
Erhabenen: „Und rufe nicht statt Allah (etwas) anderes an, das dir     
Weder nützt noch schadet. Tätest du es, dann wärest du gewiss     
unter den Ungerechten.“ (Qur’an 10:106) 

 
c. Allah anzubeten beim Namen des Gesandten, Friede und Heil auf ihm, mit den 

Worten: „O Herr, bei Muhammad, heile mich“ ist BID`A (Neuerungen), denn 
die Gefährten des Propheten taten dies nie. Und der Khalif Umar, hat in 
seinem Bittgebet, die Anrufung von Abbas machen lassen, während Abbas 
lebte und er bat niemals den Gesandten Allahs nach dessen Tod.  
Solche Art der Anrufung kann zum Shirk führen, und zwar dann, wenn man 
glaubt, dass Allah einen menschlichen Vermittler wie einen Prinzen oder 
Gouverneur braucht , denn dann hat man den Schöpfer mit einem 
geschaffenen Wesen verglichen. 
 
(Für mehr Einzelheiten und Beweise zu diesem Thema beziehen Sie sich  bitte 
auf ein Buch mit dem Titel: "Al-Tawassul wa Ahkamuhu wa Anwaaukla" 
"Fürsprache: Vorschriften und Arten" von Sheikh Al-Albani) 

 
2.)  BENOETIGT MAN FUER EIN BITTGEBET EINEN MENSCHLICHEN   

VERMITTLER? 
    
Ein Bittgebet benötigt keinen menschlichen Vermittler, weil Allah, der Erhabene 
sagt: „Und wenn dich Meine Diener über Mich befragen, so bin Ich nahe.“ 
(Qur’an 2:186)  
Und die Aussage des Gesandten Allahs, Friede und Heil auf ihm: „Du betest zu 
dem Einen, Der alles hört und nahe ist, und Er ist bei euch (mit Seinem Wissen)." 
          (Berichtet von Muslim) 
 

3.) IST ES ERLAUBT, UM EIN BITTGEBET VON EINEM LEBENDEN ZU   
       BITTEN? 

 
          Es ist erlaubt, um ein Bittgebet von den Lebenden zu bitten, jedoch nicht von den 

Toten. Allah, der Erhabene, sagt: „Und bitte um Vergebung für deine Schuld 
und für die gläubigen Männer und die gläubigen Frauen.“ (Qur’an 47:19) 
In einem gesunden Hadith, berichtet von Tirmidhi, wird erzählt, dass ein blinder          
Mann zum Propheten, Friede und Heil auf ihm, kam und zu ihm sagte: „Bete zu          
Allah, dass Er mich heilt.“ 

 
4.)      WAS IST DIE VERMITTLUNG DES GESANDTEN ALLAHS (FRIEDE UND 
          HEIL AUF IHM)? 

 
 Die Vermittlung des Gesandten Allahs, Friede und Heil auf ihm, ist die 
Übermittelung der Botschaft Allahs. Der Erhabene sagt: „O du Gesandter! 
Verkünde, was zu dir von deinem Herrn hinab gesandt wurde.“  
(Qur’an 5:67) 
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              Der Gesandte Allahs, Friede und Heil auf ihm, sagte: „Wir bezeugen, dass Du 

die              Botschaft Allahs überliefert hast.“ 
                                                                                                  (Berichtet von Muslim) 
 
 

5.)     VON WEM ERBITTEN WIR DIE FÜRSPRACHE DES GESANDTEN ALLAHS 
        (FRIEDE UND HEIL AUF IHM)? 

 
Es ist Allah, von Dem wir die Fürsprache des Gesandten Allahs (Friede und Heil 
auf ihm) erbitten. Allah, der Erhabene, sagte: „Sprich: „Alle Fürsprache 
gehört Allah.“ (Qur’an 39:44) 

     Der Gesandte Allahs lehrte einen Gefährten zu sagen: „O Herr, gewähre ihm (dem 
     Propheten, Friede und Heil auf ihm) Fürsprache für mich.“ 
                                                            (Gesundes Hadith berichtet von Tirmidhi) 
 
     Der Gesandte Allahs, Friede und Heil auf ihm, sagte: „Ich habe mein Gebet zur 

Fürsprache bis zum Tage der Auferstehung aufbewahrt, und es wird denjenigen 
aus meiner Ummah durch Allahs Barmherzigkeit gewährt werden, die starben, 
ohne Allah jemanden beigesellt zu haben.“ 

                                                                                        (Berichtet von Muslim) 
 

6.)     DÜRFEN WIR FÜRSPRACHE VON DEN LEBENDEN ERBITTEN? 
 

 Wir dürfen Fürsprache bei den Lebenden nur in weltlichen Angelegenheiten 
erbitten. Allah, der Erhabene, sagte: „Wer eine gute Fürbitte einlegt, dem 
soll ein Anteil daran zukommen, und wer eine schlechte Fürbitte einlegt, 
bekommt, was ihr entspricht.“ (Qur’an  4:85) 

     Der Gesandte Allahs, Friede und Heil auf ihm, sagte: „Legt Fürsprache ein, und ihr 
werdet belohnt.“ 

                                                           (Gesundes Hadith berichtet von Abu Daoud) 
 

7.)      DUERFEN WIR DEN GESANDTEN ALLAHS ÜBERTRIEBEN PREISEN? 
 

     Wir dürfen ihn nicht übertrieben preisen. Allah, der Erhabene, sagte: „Sprich: 
     „Ich bin nur ein Mensch wie ihr, doch mir ist offenbart worden, dass 
     euer Gott ein Einziger Gott ist. (Qur’an 18:110) 
 
     Der Gesandte Allahs, Friede und Heil auf ihm, sagte: „Preist mich nicht 
     übertrieben, wie die Christen 'Isa, den Sohn der Maryam gepriesen haben. Ich bin 
     nur ein Diener. Deshalb sprich: „Der Diener und Gesandte Allahs." 
                                                                                  (Berichtet von Al-Bukhari) 
 
 

VORSCHRIFTEN ÜBER DEN JIHAD (SICH ANSTRENGEN), 
WALA' (FREUNDSCHAFT) UND 

RICHTEN? 
 

1.) WAS SAGT DER RECHTSSPRUCH BEZUEGLICH DES JIHAD? 
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      JIHAD (d.h. sich einsetzen und sich anstrengen für die Sache Allahs) ist 

verbunden mit seinem Vermögen, sich selbst und seinen Worten. Allah der 
Erhabene, sagt: „Zieht aus, leicht und schwer lastend, setzt euch ganz ein 
mit euren Vermögensgütern und euch selbst auf dem Wege Allahs.“  
(Qur’an  9:41) 

      Der Gesandte Allahs, Friede und Heil auf ihm, sagte: „Bekämpft die      
Götzendiener mit eurem Vermögen, euren Worten und euch selbst." 

                                                        (Gesundes Hadith berichtet von Abu Daoud) 
 

2.) WAS IST „WALA'“  (Freundschaft, Treue)? 
 

AL-WALA' bedeutet Liebe zu den wahren Gläubigen. Allah, der Erhabene,        
sagte: „Und die gläubigen Männer und die gläubigen Frauen sind einer      
des anderen Freund.“ (Qur’an 9:71) 

      Der Gesandte Allahs, Friede und Heil auf ihm, sagte: „Der Gläubige ist dem      
Gläubigen wie ein Mauerwerk. Ein Teil davon hält den anderen fest." 

                                                                                         (Berichtet von Muslim) 
 

3.) IST ES ERLAUBT, DEN UNGLÄUBIGEN ZU HELFEN UND MIT IHNEN 
FREUNDSCHAFT ZU SCHLIESSEN? 

 
Freundschaft mit den Ungläubigen zu schließen und  ihnen zu helfen ist nicht      
erlaubt. Allah, der Erhabene, sagte: „Und wer sie von euch zu Beschützern 
nimmt, der gehört fürwahr zu ihnen.“ (Qur’an 5:51) 

     Der Gesandte Allahs, Friede und Heil auf ihm, sagte: „Der soundso Clan (Stamm) 
     oder Verwandte sind nicht meine Freunde.“ 
                                                                (Gesundes Hadith berichtet von Ahmad) 

4.) WER IST WALIY (FREUND)? 
      Ein WALIY ist ein frommer Gläubiger. Allah, der Erhabene, sagte: "Ist es nicht      

so: Die Schutzfreude Allahs – keine Furcht ist auf ihnen, und sie, sie sind 
nicht traurig? Diejenigen, die geglaubt haben und immer gottesfürchtig 
waren." (Qur’an 10:62) 

      Der Gesandte Allahs, Friede und Heil auf ihm, sagte: „Nur Allah und die frommen      
Gläubigen sind meine Freunde.“ 

                                                                 (Gesundes Hadith berichtet von Ahmad) 
 

5.) WONACH SOLLEN MUSLIME RICHTEN? 
 

Die Muslime, sollen nach dem Heiligen Qur’an und den gesunden Hadithen     
richten. Allah, der Erhabene, sagte: „Und du sollst zwischen ihnen nach dem      
richten, was von Allah herabgesandt wurde.“ (Qur’an 5:49) 

     Der Gesandte Allahs, Friede und Heil auf ihm, sagte: „Der Kenner des 
Verborgenen  und des Offenbaren, Du richtest zwischen Deinen Dienern.“ 

                                                                                         (Berichtet von Muslim) 
 
 

HANDELN GEMÄSS DES QUR’AN UND DER HADITHE 
 

1.) WARUM SANDTE ALLAH DEN QUR’AN? 
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      Allah sandte für uns den Qur’an, damit wir danach handeln. Allah, der      
Erhabene, sagte: „Folgt dem, was zu euch von eurem Herrn 
herabgesandt wurde.“ (Qur’an 7:3) 

Der Gesandte Allahs, Friede und Heil auf ihm, sagte: „Lest den Qur’an und      
handelt nach ihm und bereichert (widerrechtlich) euch nicht mit ihm." 

                                                            (Gesundes Hadith berichtet von Ahmad) 
 

2.) WAS IST DER RECHTSSPRUCH HINSICHTLICH DES HANDELNS NACH 
EINEM GESUNDEN HADITH? 

 
Das Handeln nach einem gesunden Hadith ist Pflicht, wie Allah, der Erhabene, 
sagte: „Und was euch der Gesandte gibt, das nehmt an und was er euch 
untersagt, dessen enthaltet euch.“ (Qur’an 59:7) 
Der Gesandte Allahs, Friede und Heil auf ihm, sagte: „Haltet euch an meine 
Sunnah und der Sunnah der recht geleiteten, rechtschaffenen Khalifen und haltet 
daran fest.“ 
            (Gesundes Hadith berichtet von Ahmad) 
 

3.) DUERFEN WIR AM QUR’AN FESTHALTEN UND DIE HADITHE 
ÜBERGEHEN? 

 
Wir sollen am Qur’an festhalten und dürfen die Hadithe nicht übergehen. Allah, 
der Erhabene, sagte: „…Und zu dir haben Wir die Ermahnung 
herabgesandt, auf dass du den Menschen erklärest, was ihnen 
herabgesandt wurde, und auf dass sie nachdenken mögen.“  
(Qur’an 16:44) 
Der Gesandte Allahs, Friede und Heil auf ihm, sagte: „Wahrlich, mir wurde der 
Qur’an und das was genauso ist, zusammen gegeben.“ 
   (Gesundes Hadith berichtet von Abu Daoud und anderen) 
 

4.) DÜRFEN WIR WORTE VOR DAS WORT ALLAHS UND DAS SEINES 
GESANDTEN SETZEN? 

 
Wir dürfen keine Worte vor das Wort Allahs und das Seines Gesandten setzen, 
weil Allah, der Erhabene, sagt: „O die ihr glaubt, drängt euch nicht vor Allah 
und Seinen Gesandten, und fürchtet Allah.“ (Qur’an  49:1) 
Der Gesandte Allahs, Friede und Heil auf ihm, sagte: „Gehorche niemandem, der 
dem Schöpfer nicht gehorcht.“ 
                                                         (Gesundes Hadith berichtet von Tabarani) 
 
Ibn Abbas sagte: „Ich fürchte, dass die Steine vom Himmel auf euch fallen 
können. Ich sage zu euch: „Der Gesandte Allahs sagte,  und ihr sagt: „Abu Bakr 
und Umar sagten!“ 
 

5.) WAS SOLLEN WIR TUN,  WENN WIR UNTER UNS NICHT EINIG SIND? 
 

Wir sollen uns dem Buch Allahs (Der Edle Qur’an) und den gesunden 
Überlieferungen des Propheten (Den Sunnat Sahiha) zuwenden. Allah, der 
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Erhabene, sagt: „Und wenn ihr über etwas streitet, so bringt es vor 
Allah und den Gesandten, wenn ihr an Allah glaubt und an den Jüngsten 
Tag. Das ist das Beste und nimmt am ehesten einen guten Ausgang.  
(Qur’an  4:59) 
Der Gesandte Allahs, Friede und Heil auf ihm, sagte: „Haltet euch an meine  
Sunnah und der Sunnah der recht geleiteten Khalifen und haltet daran fest.“ 
                           (Gesundes Hadith berichtet von Ahmad) 
 

6.) WIE LIEBT MAN ALLAH UND SEINEN GESANDTEN? 
 

Liebe sie indem du ihnen folgst und ihren Befehlen gehorchst. Allah, der 
Erhabene, sagt: „Sprich: „Wenn ihr Allah liebt, so folgt mir. Lieben wird 
euch Allah und wird euch eure Sünden verzeihen.“ (Qur’an  3:31) 
Der Gesandte Allahs, Friede und Heil auf ihm, sagte: „Keiner von euch darf sich 
als gläubig betrachten, bis seine Liebe zu mir stärker ist als seine Liebe zu seinem 
Vater, zu seinem Sohn und zu den Menschen allesamt.“ 

                                                   (Berichtet von Al-Bukhari und Muslim) 
 

7.) DÜRFEN WIR AUFHÖREN, GUTE WERKE ZU TUN, UND DER 
VORBESTIMMUNG VERTRAUEN? 

 
Wir dürfen nicht aufhören, gute Werke zu tun, weil Allah, der Erhabene, sagt: 
„Jener aber, der gibt und gottesfürchtig ist und an das Beste glaubt, 
dem wollen Wir den Weg zum Heil leicht machen.“ (Qur’an  92:5-7) 
Der Gesandte Allahs, Friede und Heil auf ihm, sagte: „Verrichtet Taten! Denn jeder 
wird das tun, für das er erschaffen wurde.“ 
     (Berichtet von Al-Bukhari und Muslim) 

 
 

DIE ÜBERLIEFERUNGEN DES PROPHETEN (SUNNAH) 
 UND NEUERUNGEN (BIDA) 

 
1.) GIBT ES EINE GUTE NEUERUNG IN DER RELIGION? 

 
Es gibt keine gute Neuerung in der Religion. Der Beweis aus dem Qur’an ist die 
Aussage von Allah, dem Erhabenen: „Heute habe ich euch eure Religion 
vervollkommnet und Meine Gnade an euch vollendet und euch den 
Islam zum Glauben erwählt.“ (Qur’an 5:3) 
Der Gesandte Allahs, Friede und Heil auf ihm, sagte: „Jede Neuerung ist 
Irreleitung und jede Irreleitung ist im Höllenfeuer.“ 
                                         (Gesundes Hadith berichtet von Ahmad und anderen) 
 

2.) WAS BEDEUTET BIDA (NEUERUNG) IN DER RELIGION? 
 

Neuerungen in der Religion bedeuten, Zusätze oder Streichungen in ihr zu 
erfinden. Als Zurechtweisung zu den Neuerungen von denjenigen, die Ihm einen 
Partner beigesellen, sagt Allah, der Erhabene: „Oder haben sie etwa Partner, 
die ihnen eine Glaubenslehre vorgeschrieben haben, die Allah nicht 
verordnet hat?“ (Qur’an  42:21) 
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Der Gesandte Allahs, Friede und Heil auf ihm, sagte: „Wer in dieser unserer 
Sache etwas Neues begründet, das nicht dazu gehört, ist abzuweisen.“ 
     (Berichtet von Al-Bukhari und Muslim) 

 
3.) GIBT ES IM ISLAM SUNNAT AL-HASANAH? (GEWÖHNLICHE 

PRAKTIKEN, GESTÜTZT DURCH DIE ÜBERLIEFERUNGEN) 
 
Ja, es gibt Sunnat Al-Hasanah im Islam.  
Der Gesandte Allahs, Friede und Heil auf ihm, sagte: „Wer auch immer eine gute 
Angewohnheit (einen guten Brauch) in den Islam einführt, wird dafür seine 
Belohnung bekommen und die Belohnung derer, die danach ebenfalls dieser 
Angewohnheit folgen, jedoch werden sie nichts von ihrer Belohnung verlieren." 
     (Berichtet von Al-Bukhari) 
 

4.) WANN WERDEN DIE MUSLIME SIEGREICH SEIN? 
 

Die Muslime werden Siege erlangen, wenn sie zur Anwendung des Buches ihres 
Herrn (Der Qur’an) und der Sunnah ihres Propheten, Friede und Heil auf ihm, 
zurückkehren. Und wenn sie die Verbreitung des Tauhid (Die Einzigkeit Allahs) 
unternehmen und vor Shirk (die Beigesellung von Partnern mit Allah) in allen 
seinen Formen warnen, und ihren Feinden mit all ihrer möglichen Stärke 
gegenüber treten. Allah, der Erhabene, sagt: „O die ihr glaubt, wenn ihr 
Allahs (Sache) helft, so wird Er euch helfen und euren Füßen festen Halt 
geben.“ (Qur’an  47:7) 
Und Allah, der Erhabene, sagt: „Verheißen hat Allah denen, die von euch 
glauben und gute Werke tun, dass Er sie gewiss zu Nachfolgern machte; 
und dass Er gewiss für sie ihre Religion befestigen wird, die Er für sie 
auserwählt hat; und dass Er gewiss ihren (Stand) nach ihrer Furcht in 
Frieden und Sicherheit verwandeln wird.“ (Qur’an  24:55)  
  

                 
   

     
                     


